
Aus dem Kirchenrat 
An der Aprilsitzung begrüsst der Kirchenrat die Mitglieder der «Projektgruppe  
Liegenschaften». Sie beschäftigt sich damit, wie es mit dem Blumeneck und dem 
Bruckerhaus weitergeht, und informiert die Kirchenräte über den aktuellen Stand. Dies 
und weitere Details werden an der KGV im Juni bekannt gegeben. Zum Thema «Wie 
weiter mit den beiden Kirchen St. Peter & Paul und St. Theresia» haben sich 
Interessenten gefunden, und es ist eine Kommission gebildet worden. Es wird ein erstes 
Treffen geplant. 
Die Behindertenlifte in St. Theresia und Peter & Paul sind revidiert und repariert worden. 
Der Kirchenrat stimmt einem Bau eines Pavillons, einem Unterstand, auf dem 
«Texasland» bei der Kirche St. Theresia zu. Die Kosten von rund CHF 10'000 sind 
budgetiert. 
Dann diskutiert der Kirchenrat nochmals die Jahresrechnung 2020. Es werden letzte 
Änderungen vorgenommen, bevor über die Rechnung abgestimmt werden kann. Marco 
Valeri hat sich mit der Umstellung und Vereinheitlichung der EDV der Kirchgemeinde 
befasst, Offerten eingeholt und dem Kirchenrat verschiedene Varianten unterbreitet. 
U.a. soll von mehreren Anbietern auf einen gewechselt werden. Damit können im Jahr 
CHF 5'000 eingespart werden.  
Weiter stellt Marco Valeri einen Antrag zur Neugestaltung der Jugendräume unter der 
Kirche St. Peter & Paul. Es soll ein offener Jugendtreff entstehen. Bei der Umsetzung 
sollen die interessierten Jugendlichen, im Moment Firmlinge und Ministranten, 
einbezogen werden. Somit können Kosten eingespart werden. Marco Valeri rechnet mit 
ca. CHF 16'000. Der Kirchenrat stimmt diesem Antrag zu. 
Der Kirchenrat bewilligt die zusätzlichen Kosten für den Gottesdienst in St. Theresia 
jeweils am Sonntagabend bis Ende Juni 2021. 
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